
2019/20 in der stärksten Liga der
Weltgebeten. AmFreitag,12. Ju-
li, steht im malerischen Melsun-
ger Schlossgarten die Präsenta-
tion des komplette Kaders an, zu
dem auch die Youngster Glenn-
Louis Eggert, Jona Gruber und
Tomas Piroch gehören.

Prominentester Neuzugang
der Nordhessen ist Nationalspie-
ler Kai Häfner. Er wechselte zum
1. Juli und damit ein Jahr früher
als ursprünglich vereinbart vom
Bundesligisten TSV Hannover-
Burgdorf zum Ligakonkurrenten
MT Melsungen. Beim Tabellen-
fünften erhielt der 29 Jahre alte
rechte Rückraumspieler einen

Dreijahresvertrag. „Ich bin froh,
dass sich jetzt beide Klubs auf
eine Lösung verständigt haben
und mir mit dem vorgezogenen
Wechsel zur MT Melsungen
gleichzeitig Klarheit über meine
unmittelbare sportliche Zukunft
verschafft haben“, sagte Häfner,
der bereits im März einen zu-
nächst ab Sommer 2020 gültigen
Vertrag unterzeichnet hatte.

Während Melsungen erst in
dieser Woche in die Vorbereitun-
gen eingestiegen ist, hat der
Northeimer HC bereits seine ers-
ten Trainingseinheiten hinter
sich und freut sich nun auf den
Test gegen den Erstligisten. Mit

dabei seinwerdendieNeuenwie
Schlussmann Björn Wenderoth
aus der Jugendbundesliga des
MT Melsungen, Yanik Springer
vom MTV Moringen und Marc
Bode aus dem eigenen Landesli-
gateam. Im Anschluss an eine
Reihe interessanter Vorberei-
tungsspiele empfängt der Nort-
heimer HC am 17. August in der
Göttinger Sparkassen-Arena
dann den Erstligisten 1. SCMag-
deburg in der ersten Runde des
DHB-Pokals.DerBeginndesKar-
tenvorverkaufs ist fürMitte/Ende
Juli geplant. Für das Spiel in See-
sen gibt es Karten unter Telefon
0172/7223164.

Erstligist MT Melsungen fordert Northeimer HC
Handball: Drittligist in Seesen am Start / Kartenvorverkauf für Pokalkracher beginnt bald

Northeim.Der erste Handball-Hit
der Saison steigt in Seesen. Der
Regionsoberligist MTV Seesen
feiert sein 90-jähriges Bestehen
und hat sich dazu mit dem Erstli-
gistenMTVMelsungen und dem
Drittligisten Northeimer HC il-
lustre Gäste eingeladen. Anpfiff
ist am Sonnabend, 13. Juli, um 19
Uhr im Seesener Schulzentrum,
St. Annenstraße, Halle 2.

Melsungens Trainer Heiko
Grimm hatte seine Schützlinge
amMontag zumAufgalopp indie
rund fünfWochen dauernde Vor-
bereitungsphase auf die Saison

Von Ferdinand Jacksch

Landesliga-Hoffnung bei Bergdörfer,
Bovender SV setzt auf die Jugend

SG Bergdörfer und Bovender SV präsentieren ihren Kader für die Bezirksligasaison 2019/20

Bovenden/Eichsfeld. Immer noch ist
nicht klar, in welcher Spielklasse
die SG Bergdörfer, amtierender
Meister der Fußball-Bezirksliga, in
der kommenden Saison spielt - am
Donnerstag entscheidet das Ver-
bandssportgericht über die Beru-
fung der SG, der mangels einer
ausreichenden Anzahl an Jugend-
spielern der Aufstieg verwehrt
wurde. „Wir haben den Kader so
geplant, dass wir in beiden Ligen,
der Bezirksliga und der Landesli-
ga, eine Rolle spielen können“,
sagt der Sportliche Leiter Fabian
Adam.

Nach dem Wechsel von Simon
Schneegans zur Northeimer Ein-
tracht heißt der neue starkeMann an
der Seitenlinie Fabian Otto, der vom
zweiten ins erste Glied aufrückt. Der
neue Coach profitiere von seiner Er-
fahrung und habe im Umgang mit
den Spielern „das nötige Händ-
chen“, sagt Adam.

Adam freut sich unter anderem
auf drei starke Junioren: Mit Jonas
Nolte sowie Elias und Noah Brämer
vom JFV Eichsfeld sei es der SG ge-
lungen, „drei Jugendspieler zu ver-
pflichten, die zudenbesten imEichs-
feld zählen. Für uns war es wichtig,
die an uns zu binden.“ Nolte sei ein
zweikampfstarker Defensivspieler,
Elias Brämer im defensiven Mittel-
feld zu Hause, und Noah Brämer ist
ein Torjäger vomDienst.

Außerdem kommen Joscha Möl-
lervonGermaniaBreitenbergundSi-
monDluzinski vomSCEichsfeld.Ab-
gängesindnebenMirkoScheperger-
des, der in der vergangenen Saison
zu den absoluten Leistungsträgern
zählte, nun aber in seine Heimat zu
Rot-WeißCuxhavenwechselt,Tobias
Otto (SG Bergdörfer II) und Patrick
Diekmann (Ziel unbekannt).

Für den Fall A, dass der amtie-
rendeMeistererneut inderBezirks-
liga starten muss, will man „nach
dem Rückschlag eine gewisse
Konstanz und Stabilität reinkrie-
gen“, unterstreicht der Sportliche
Leiter Adam. „Wirwollen auf jeden
Fall die Nummer eins im Eichsfeld
bleiben.“ Im Fall B, der Landesliga,
zählt für Adam nur der Klassen-
erhalt. „Die Landesliga wäre viel
schöner für die Jungs“, sagt der
neue Trainer Otto. „Wir wollen na-
türlich lieber nach Braunschweig
fahren als die fünf Kilometer nach
Rhumspringe.“ Das wolle er aber
nicht als Spitze gegen den SV Rot-
enberg verstandenwissen.

Bovenden setzt
auf junge Spieler
Ein Hauch von Bundesliga-Team-
shooting am Bovender Südring: Der
Bezirksligist präsentierte seinen
neuen Kader - und der ist mit mehr
als 30 Spielern ziemlich üppig zu-
sammengestellt. Dabei setzt der Ta-
bellensechste der vergangenen Sai-

Von Eduard Warda und
Jan-Philipp Brömsen

Wir wollen
uns vor allem

weiter-
entwickeln –
das ist und
bleibt das
primäre
sportliche

Ziel.
Daniel Vollbrecht,
Abteilungsleiter
des Bovender SV

Der Northeimer HC spielt in die-
sem Sommer gleich gegen zwei
Handball-Bundesligisten. FOTO: SPF

Grünes Band
für

Tuspo Weende
Auszeichnung

für Talentförderung

Göttingen.Über eine ganz besondere An-
erkennung darf sich der TuspoWeende freu-
en: Die Radsport-Abteilung erhält die Aus-
zeichnung „Das Grüne Band“ für vorbildli-
che Talentförderung imVerein. Der Preis ist
mit 5000 Euro dotiert undwird seit 33 Jahren
vomDeutschenOlympischen Sportbund
(DOSB) und der Commerzbank AG verge-
ben.

Die Tuspo-Radsportler sind einer von bun-
desweit 50 und landesweit fünf Preisträgern,
die von einer hochkarätigen Jury ausgewählt
worden sind. Die Verleihung findet imHerbst
statt. In der Bewerbung derWeender spielte
einerseits dieMitgliederentwicklung und das
Nachwuchskonzept eine Rolle. Zudem flos-
sen auch die nationalen und internationalen
Erfolge insbesondere von Tobias Buck-
Gramcko undHannah Buchmit in die Be-
wertung ein.

Herausgestellt wurde von den Blau-Wei-
ßen zudem das Projekt „Rauf aufs Rad“. 2017
initiiert und vom LandessportbundNieder-
sachsen unterstützt, geht es dabei insbeson-
dere um die Kooperationmit Schulen. Im
Rahmen des Projekts hat der Tuspo binnen
zwei Jahren über 1100 Kindern in Göttingen
ein kostenloses Erlebnis im Bereich Radsport
ermöglicht. th

IN KÜRZE

Silbermedaille
für SCW-Bogenschützin
Göttingen. Bei der 3D-Landesverbandsmeister-
schaft der Bogenschützen in Volkmarshausen
hat Ulrike von der Decken vom SCW Göttingen
die Silbermedaille gewonnen. Bei optimalen
Wetterbedingungen und einem schönen, aber
anspruchsvollen Parcours waren 24 Stationen
mit Zielen in unterschiedlicher Entfernung zu ab-
solvieren. Von der Decken sicherte sich in der
weiblichen Klasse Instintiv Master mit 201 Punk-
ten den zweiten Platz und erhielt somit die Sil-
bermedaille. jpb

TWG-Kanuten in
Hamburg
erfolgreich

Göttingen.Die Kanuten des TWG 1861Göt-
tingen haben bei den norddeutschenMeis-
terschaften der Rennkanuten auf der Regat-
tastrecke in Hamburg-Allermöhe gute Er-
gebnisse erzielt. Bei teilweise widrigenWet-
terverhältnissen traten die Göttinger mit
einer kleinen, aber erfolgreichenHerren-
mannschaft an.

Das Team, bestehend ausMax Staats, Till
Steffen und demNeuzugang Franz Schwarz-
bach, konnte sich in seinen Rennen stets be-
haupten. Erfolgreichster Göttinger war
Staats, der zwei Norddeutsche Vizemeister-
schaften über 200 und 500Meter im K1 ein-
fahren konnte.

Zwei weitere Silbermedaillen holte Staats
mit dem Team der RG-Nord: Im K4 über 500
Meter mit Steffen, Schwarzbach und Eric
Rahm (HKCHannover) und im K2 über 200
Meter mit seinem langjährigen PartnerMar-
vin Stryga (MKCMünden).

Einen dritten Platz sicherte sich das Team
Staats/Rahm imK2 auf der 500-Meter-Stre-
cke. Die weiteren Ergebnisse: K1 200Meter:
Steffen Platz fünf und Schwarzbach Platz
sechs, K2 200Meter: Steffen/Schwarzbach
Platz vier, K2 500Meter: Steffen/Schwarz-
bach Platz fünf, K1 5 Kilometer: Staats Platz
sieben. jpb

TWG-Kanuten erfolgreich in Hamburg:
Max Staats, Franz Schwarzbach, Till Steffen
(v. l.). FOTO: R

son primär auf junge Spieler, auch
bei den zwölf Neuzugängen, die al-
lesamt im Jahr 1997 oder jünger ge-
boren wurden. Dem gegenüber ste-
hen allerdings auch neunAbgänge -
ein Umbruch beim BSV.

„Wir haben keinen Spieler weg-
geschickt, aber einige haben sich be-
ruflich oder studienbedingt verän-
dern müssen. Unser Ziel ist es, junge
Spieler,dievielPotenzialmitbringen,
heranzuführen“, sagt Trainer Tho-
mas Rusch, der das Amt mit Gerd
Müller gleichberechtigt ausübt. „Auf

den ersten Blick sieht der Kader groß
aus, aber die vergangene Saison hat
gezeigt, dass immer wieder verletzte
Spieler dazukommen. Auch dort ha-
ben wir das ein oder andere Mal
schon auf A-Jugendspieler zurück-
greifenmüssen“, sagtMüller.

Die sportlichen Ziele hat der Ver-
ein nach der guten Saison zuletzt
eher defensiv formuliert: „Platz fünf
bis zehn“, hieß es vom Trainerteam.
BSV Abteilungsleiter Daniel Voll-
brechtwar dann doch etwasmutiger.
„Dass wir zu den Geheimfavoriten

Zu- und Abgänge bei Bovenden und Bergdörfer

Bovender SV
■ Zugänge: Daniel Klin-
ge, Jan Rümenapp
(Sparta), Linus Szagun,
Enes Köse (Eintracht
Northeim), Lukas Hille-
brecht, Jannik Lösekrug,
Bastian Schmidt (alle I.
SC Göttingen 05), Dan-
ny Eggert (TSV Bremke/
Ischenrode), Dominik
Aigboboh (DSC Drans-
feld), Kai Christian Haa-
se, Maurice Rusch und

Florian Corsmann (eige-
ne Jugend).
■ Abgänge: Maximilian
Nagels, Timo Hichert,
Robert Hahne (berufs-
bedingt), Nicolas Veit
(FT BS II), Moritz Gieße
(VFL Biedenkopf), Bas-
tian Langner (TSV
Kirschhausen), Lukas
Markefke (SC Kirch-/
Westerweyhe), Max Mül-
ler (SC Leinefelde), Ke-
vin Hartmann (Pause).

SG Bergdörfer
■ Zugänge: Joscha
Möller (Germania
Breitenberg), Simon
Dluzinski (SC Eichsfeld),
Jonas Nolte, Noah und
Elias Brämer (alle JFV
Eichsfeld).
■ Abgänge: Mirko
Schepergerdes (RW
Cuxhaven), Tobias Otto
(SG Bergdörfer II), Pat-
rick Diekmann (Ziel
unbekannt). war/jpb

zählen, ehrt uns, Platz fünf sollte aber
schon das Ziel sein. Dann wären wir
einen Platz besser als letzte Saison.
Wir wollen uns vor allem weiterent-
wickeln, das ist undbleibt das primä-
re sportliche Ziel“, so Vollbrecht.

Verlust von Leader
Timo Hichert kompensieren
In der abgelaufenen Serie konnte der
BSV besonders gegen die Spitzen-
teams häufig glänzen, die nötige
Konstanz, um am Ende ganz oben zu
stehen, fehlte. „Wir haben super
Spiele gemacht, aber um ganz nach
obenzukommen,mussmankonstan-
ter werden“, so Müller. Den Verlust
von Leader Timo Hichert gilt es zu
kompensieren, denn der Teamgeist
sei in der Vergangenheit immer einer
der Schlüssel für denErfolg gewesen.

In der Liga, wo viele Teams ihren
Kader ordentlich verstärkt haben,
setzten die Bovender auf hungrige,
junge Spieler. Daher sieht das Trai-
nerteamandereMannschaftenander
Spitze. „Nörten,Sparta,Sülbeckwer-
den ganz vorne dabei sein“, prognos-
tizieren beide Trainer unisono.

Bilder und mehr:
gt-sportbuzzer.de

Vorstellung der Bezirksligamannschaft des Bovender SV. Die Neuzugänge: Hintere Reihe (v. l.): Danny Eggert, Lukas Hillebrecht, Daniel Klinge,
Florian Corsmann, Linus Szagun, Dominik Aigboboh, Jannik Lösekrug. Vordere Reihe (v. l.): Kai Christian Haase, Jan Rümenapp, Maurice Rusch,
Enes Köse. FOTO: RICHTER

Heute auf sportbuzzer.de
Ralf Rangnick kann sich
Bundestrainer-Job vorstellen:
Das würde er anders machen
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